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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung des Naturschutzbeirats vom 28.11.2023 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 8.  Bekämpfung der Asiatischen Hornisse als invasive Art 
 
 
geändert beschlossen 

 

Zusammenfassung des Diskussionsergebnisses: 
 
Frau Schulze erläutert das Bedrohungspotential für heimische Bienen durch die Asiati-
sche Hornisse als invasiver Art. In Gevelsberg sei ein Vorkommen bereits gesichtet wor-
den. Maßnahmen gegen eine weitere Ausbreitung sowie eine Öffentlichkeitsarbeit seien 
erforderlich.  
 
Herr Gockel berichtet von den bereits eingeleiteten Maßnahmen der unteren Natur-
schutzbehörde zum Thema der Asiatischen Hornisse. Auf der Internetseite der Stadt Ha-
gen, Umweltamt, unter https://www.hagen.de/irj/portal/FB-69-08 sind Informationen ver-
öffentlicht. Ein gemeinsames Treffen mit den Imkern, die auch für die Naturschutz-
behörde beratend tätig sind, fand statt.  
 
Meldungen sind an die untere Naturschutzbehörde zu richten, die für die Beseitigung der 
entdeckten Nester zuständig ist. 
 
Im Gegensatz zu den Honigbienen sind negative Auswirkungen auf die heimische Insek-
tenweit momentan noch nicht aufgefallen. Aufgrund der extrem hohen Anzahl an produ-
zierten Königinnen im Nest sehe er aber zukünftig auch hier eine Gefährdung. Vor allen 
werden Asiatischen Hornissen vor Bienenstöcken entdeckt. Zum Auffinden des Nestes 
werden die Tiere markiert. Herr Gockel verweist darauf, dass hier die Hilfe und Zusam-
menarbeit seitens der Imkerei erforderlich sei. Daher fand das gemeinsame Gespräch 
zum Absprechen der einzelnen Schritte statt. Bei Schädlingsbekämpfungsfirmen fanden 
bereits Abfragen statt; nicht jede Firma sei entsprechend ausgerüstet und in der Lage, 
die Nester zu beseitigen. 
 
Im Januar werde eine verstärkte Öffentlichkeitsarbeit zur Sensibilisierung der Bevölke-
rung mit Hilfestellung für das richtige Erkennen der Art begonnen. Im Februar beginne 
die Zeit des Baus der Primärnester, deren Beseitigung nicht so aufwändig ist wie die des 
Sekundärnestes, das in der Regel freihängend in sehr großer Höhe erbaut wird. 
 

Beschluss: 
 
Der Naturschutzbeirat nimmt den Bericht der Verwaltung zur Kenntnis und begrüßt 
deren Aktivitäten. Er bittet darum, über das laufende Verfahren informiert zu blei-
ben. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
X  Einstimmig beschlossen 



 
 

Seite 2 
 

 
Dafür: 12 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 

 
 
 

[Do 
 

kumentende] 


	Niederschriftsauszug

